
Erholung in der Villa Warzenburg 

Hi, ich bin’s wieder, Eure Erlebnisberichterstatte-

rin Leila. Wow, vier tolle Wochen Urlaub liegen vor 

uns. Wieder ein-

mal geht es in die 

Villa Warzenburg 

in Friedrichroda. 

Das ist in Thürin-

gen. Ein wunder-

bares Fleckchen 

Erde… Die War-

zenburg liegt über 

der Stadt unmit-

telbar am Wald. 

Die Ferienwohnung bietet neben einem herrlichen Blick 

über den Thüringer Wald reichlich Platz zum Spielen. Mit 

dazu gehört die Nutzung des riesigen Gartens, der keine 

Hundewünsche offenlässt. 

 

 

 

 

Vierbeiner wie wir sind herzlich will-

kommen. Eine Kumpeline zum Toben, 

Beagle-Dame Kiggy, mit der wir uns sehr gut verste-

hen, gibt es gratis dazu. 

Kaiserwetter war bestellt und wird geliefert. Was also 

will „Hund“ mehr? – Gemeinsam mit unseren Men-

schen lassen wir die Seele baumeln 

und schnüffeln während der langen 

Spaziergänge, was das Zeug hält, 

während sich unsere Menschen u.a. am verfärbenden Laub des Waldes 

erfreuen. Aufgrund des dritten aufeinander folgenden extrem trockenen 

Sommers ist deutlich erkennbar, dass der Herbst schon Einzug hält.  

Viele Pilze scheint es in diesem Jahr nicht zu geben – außer Fliegenpil-

zen. Die sind zwar wunderbar 

anzuschauen, aber extrem 

giftig. Wie die Dinger rie-

chen, interessiert mich trotz-

dem… – Aber Zunge weg! 

Herrlich gelegen ist auch der Gondelteich. 

Während eines längeren Spaziergangs lässt er 

sich wunderbar erkunden. 

In diesem Jahr dehnen wir die Spaziergänge 

häufig lange aus und nutzen die Thüringer Waldbahn – wann immer es geht – für die Rück-

fahrt.                . . . 
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Weil das gefährliche Corona-Virus die Welt, Deutschland und damit auch Thüringen, immer 

noch fest im Griff hat, müssen Menschen vielerorts „Maulkorb“ – Verzeihung, „Maske“ 

tragen. Das gilt u.a. auch für den öffentlichen Personen-Nahverkehr. Was für ein Glück, 

für Vierbeiner gilt das nicht! 

Um Ansteckung mit dem Virus nach Möglichkeit zu vermeiden, verzichten unsere Men-

schen auch in diesem Urlaub auf häufige Restaurantbesuche. „Selbst ist die Frau“, meint 

Frauchen und legt Hand in der Küche an. Alles kein Problem… 

Ein besonderes Highlight dieses Urlaubs ist der mehrtägige Besuch von Freunden unserer 

Menschen. Sie haben sich in einer Pension unten in der Stadt einquartiert, deren gute Kü-

che sehr zu empfehlen ist. 

Die Freunde unserer Menschen, ebenfalls keine Stubenhocker, möchten die Region haut-

nah erleben und so viel wie möglich sehen. Es fällt uns leicht, Wünsche wie diese prompt 

zu erfüllen… Für uns ist es schließlich kein Neuland, denn all das haben wir schon sehen 

und erleben dürfen.  

Das erste Ziel ist Eisenach. Hier besuchen 

wir die Wachtburg 

und das Burschen-

schaftsdenkmal. 

Beide Ziele liegen 

in traumhafter Um-

gebung. Während 

die Freunde unse-

rer Menschen alles 

von innen besichti-

gen, nutzen wir die 

Zeit für Schnüffelgänge. 

Für die Frauen ist der Besuch des Bach-Hauses ein zwingendes Muss 

– einschließlich Innenbesichtigung selbstverständlich. Während die 

Damen „einen auf Kultur“ machen, nutzen meine Kumpeline Trixie 

und ich mit den Männern die Gelegenheit für einen Besuch im Eis-Café. – Viel besser! 

Ein Besuch der Kreisstadt Gotha folgt mit der Thüringer 

Waldbahn, die mit Kurkarte kostenfrei – in diesem Jahr 

für Zweibeiner mit Maske – genutzt werden darf. Die Be-

sichtigung von Schloss Friedrichstein einschließlich 

Schlosspark darf natürlich nicht fehlen.  

Die Freunde unserer Menschen sind begeistert von der 

zentralen Lage ihres Feriendomizils. Ausgehend von 

Friedrichroda lassen sich viele Touristenziele problemlos 

und rasch per Auto erreichen. 

Auf dem Weg nach Schmalkalden 

kommen wir mit geringem Umweg 

am künstlich angelegten Trusetaler 

Wasserfall vorbei. Das möchten wir 

unseren Freunden nicht vorenthal-

ten. Logisch, dass sie eben-so begeis-

tert sind wie wir. 

Wir waren schon mehrfach hier. Das erste Mal 2016. 

Neu ist die aus gegebenem Anlass aufgestellte „Corona-Bank“, die von 

jeder Besucherin und jedem Besucher zum Verweilen genutzt wer-

              . . . 
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den darf. Tolle Idee der Verantwortlichen, die 

nachhaltig an die Zeit der Pandemie erinnert. – 

So schlimm sind die Auflagen nun wirklich 

nicht… 

 

 

 

Nach einer kurzen Pause geht es weiter Rich-

tung Schmalkalden, unserem ursprünglichen 

Ziel. Einen Vorteil hat die Corona-Krise: Gedan-

ken über ein mögliches Stadtfest, das mir im 

Jahr 2017 fürchterliche Angst gemacht hat, 

brauche ich mir in diesem Jahr nicht zu machen. ALLES NICHT ERLAUBT! 

Aber die Stadt in unverändert schön. Alle sind geflasht. Was ist das denn? An der Statue, 

die sich wunderbar in das Gemälde am Historicum-Zinnfigurenmuseum anpasst, befindet 

sich doch eine Person mehr. Welche mag 

das wohl sein??? 

Einige Besichtigungstage in unmittelbarer 

Folge erfordern Ruhe und Entspannung, 

nachdem unsere Gäste abgereist sind. Die 

gönnen wir uns auch und genießen den Blick über 

den Thüringer Wald. 

Die restlichen Urlaubswochen sind geprägt von 

tollen Spaziergängen, in Bereichen, wo wir bisher 

nicht waren. Die Entscheidungen sind schwierig, denn es gibt reichlich Auswahl. Wir ge-

nießen in vollen Zügen, denn „Maske tragen“ ist in freier Natur für Zweibeiner nicht not-

wendig.  

Pilze suchen ist in diesem Jahr nicht sehr erfolg-

reich. Die Pilze-App nicht hilfreich… – im Gegen-

teil. Zum Glück gibt es einen ehrenamtlichen Pilz-

sachverständigen in der Stadt und eine Hauseigen-

tümerin, die sich auskennt. Das hätte für unsere 

Menschen ansonsten ganz schön schief gehen kön-

nen… 

 

Nach unseren Ausflügen bin ich völlig platt… –   

von den vielen neuen Eindrücken ebenso wie von 

körperlicher Anstrengung. Wenn das niemand 

merkt, zeige ich es an, schließlich bin ich nicht 

mehr die Jüngste.  

Kommen wir zurück in die Ferienwohnung, steht 

„Futter fassen“ und Entspannung auf dem Plan. 

Die Ferienwohnung bietet viele Möglichkeiten.  

. . . 
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NEEEEIIIIIIIN! Das kann doch wohl nicht wahr sein? Der Urlaub schon wieder vorbei???? 

Dabei waren es doch vier Wochen…. 

Wir wollten uns doch noch als Besuchshunde nützlich machen… Na ja, aufgeschoben ist 

nicht aufgehoben. Dieses Abenteuer gehen wir beim nächsten Urlaub in Friedrichroda, den 

wir mit Sicherheit in der Villa Warzenburg verbringen werden, an. 

Wo ist denn die Zeit geblieben? 

 

Bis zu meinem nächsten Erlebnisbericht 

Eure Fellnase 

Leila 

 

Renate Könen 

Elsdorf, im Oktober 2020 

 


